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So divers wie die Menschen sind, so bunt präsentiert sich das neue Programm
der Volkshochschule Neuss: Zum Semesterstart 1/2022 am 14. Februar 2022
stehen über 770 verschiedene Angebote zur Auswahl, die sowohl in Präsenz
als auch in Form von Hybridveranstaltungen oder rein digital stattfinden.

Das fast 500 Seiten starke Heft listet allein 131 Offerten für den
Spracherwerb von Schwedisch über Griechisch bis Chinesisch. Die Lehrkräfte
stammen aus aller Welt. Unterrichtet wird in verschiedensten Formaten: kurz
und kompakt, am Wochenende oder regelmäßig im Semester. Wer mag
besucht einen Konversationskurs, lernt beim Backen, Kochen, bei einer
Gesichtsmassage oder hört Vorträge, die Lust aufs Sprachenlernen machen,
beispielsweise am „Mikis-Theodorakis-Abend“.

Neben der Option, einen Schulabschluss nachzuholen, bietet die VHS
Vielfältiges aus den Bereichen Gesundheit und Ernährung, Nachhaltig leben,
Naturkunde, digitaler Alltag, Wirtschaft und Verbraucher, Kultur und
kulturelles Gestalten sowie Politik und Gesellschaft. Auch der an Bedeutung
stetig zunehmenden beruflichen Weiterbildung räumt das Programm viel
Platz ein: Sei es für das Beherrschen digitaler Technologien wie Zoom, der
Nutzung von moderner Software oder aber zur Gewinnung neuer beruflicher
Perspektiven.

Wer sich rasch orientieren will, der kann sich schon auf den ersten Seiten des
Heftes inspirieren lassen: Hier empfiehlt die VHS ihre Vorträge ohne Entgelt,
Kurse der diesjährigen Sommerakademie, Exkursionen sowie spezielle Ideen
für Ältere oder junge Interessierte.

Gesellschaftlichen Zusammenhalt leben
Mit der Reihe „Neuss aktiv!“, die bürgerschaftliches Engagement in den
Mittelpunkt stellt sowie mit zahlreichen Exkursionen setzen die
Verantwortlichen in diesem Jahr ihren Fokus noch stärker darauf, Bildung und
Wissen innerhalb der Stadt zu verorten und gesellschaftliche Integration zu
fördern. „Als Haus der Begegnung und Vielfalt setzen wir uns für die
gleichberechtigte Teilhabe aller Neusserinnen und Neusser an Kultur, Bildung
und Gemeinschaft ein. Ich denke, dass unsere Teilnehmenden immer wieder
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erfahren, dass Willkommenskultur an der VHS gelebt wird. Das gilt auch in
der Zeit der Pandemie“, beschreibt es Dr. Marie Batzel, Direktorin der VHS.
„Dazu gehört auch, dass wir gemeinsam mit Kooperationspartnerinnen und -
partnern dazu einladen, das kennenzulernen, was Neuss ausmacht.“ Im
kommenden Semester geschieht das unter anderem bei einem gemeinsamen
„Besuch der neuen Neusser Synagoge“ oder auf einer Erkundungstour der
bedrohten „Artenvielfalt im Zonser Grind“. Der Vortrag „Selbstbestimmt und
sicher zu Hause wohnen - auch in Zukunft“ verknüpft diesen Ansatz mit den
aktuell relevanten Fragen, die eine älter werdende Gesellschaft aufwirft.

Die Pflicht zur Kür machen
Seit diesem Jahr haben die gemeinnützigen Volkshochschulen durch die
Novellierung des Weiterbildungsgesetzes NRW gleich drei neue
Pflichtaufgaben erhalten: die Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie die
gesundheitliche und kulturelle Bildung. Für die VHS Neuss eine Bestätigung
ihrer bisherigen Ausrichtung, die mit gut besuchten Angeboten zu diesen
Themen bereits überzeugt. So offerieren dieses Semester über 80 Kurse
Möglichkeiten, Nachhaltigkeit zu erleben und sie im eigenen Alltag
umzusetzen. Das beginnt mit selbst gemachter Seife, geht über das Upcycling
von Gebrauchtem bis hin zu intensiven Veränderungen, vor allem in der auf
Multiplikatoren ausgerichteten Reihe „Klimafit“. Zahlenmäßiger Spitzenreiter
ist der Fachbereich Gesundheit und Ernährung, der mit 165 Vorschlägen eine
gesunde Lebensweise für Kopf, Körper und Bauch im Alltag erleichtert.
Besonders erfüllend, so das Feedback zahlreicher Teilnehmenden, seien auch
die Seminare im Themenfeld kulturelles Gestalten. Zusammen künstlerisch zu
wirken, so ein Fazit, bedeutet auch gesellschaftliche Schranken zu
überwinden. Das Team wird jetzt durch Natascha Niesner, Dozentin des
Zeichenkurses, verstärkt. Voll im Trend und etwas für Fans des alternativen
Reisens ist der praxisorientierte Kurs „Minicamper selbst gebaut.“ Ein
weiterer Baustein, der mit Reisevorträgen und der Chance die Sprache zu
lernen, die Vorfreude auf den nächsten Urlaub untermauert. Ebenfalls neu ist
das Angebot „Nähen im Profiatelier“. Persönlich begeistern kann sich
Fachbereichsleiterin Sandra Goldmann für die nachhaltige Idee des Kurses
„Einkaufsnetze selber häkeln.“

Auf Vorträgen und Ausflügen, in intensiven Workshops sowie in regelmäßigen
Seminaren begegnen sich Menschen verschiedener Generationen, lernen
andere Denkweisen kennen, sammeln Erfahrungen und stärken ihr Wissen.
Für Dr. Marie Batzel eine Option nicht nur sich selbst, sondern auch den
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken.
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Das Programm der Volkshochschule Neuss ist als gedruckte Version an den
bekannten Stellen (Sparkasse Neuss, Stadtbibliothek, Kulturforum Alte Post,
Tourist Info, Infotheke Rathaus) erhältlich. Alle Informationen sind außerdem
digital unter www.vhs-neuss.de abrufbar. Hier kann man das Programmheft
jetzt auch digital „durchblättern“. Anmeldungen zu sämtlichen Kursen und
Veranstaltungen können direkt über die Homepage oder auch vor Ort im
Romaneum erfolgen.

(Stand: 18.01.2022, Kro)

Zur Pressemeldung finden Sie zwei Fotos in unserem Bildarchiv.

Bildunterzeile: Dr. Marie Batzel mit dem neuen Programmheft der
Volkshochschule Neuss.

Die Textversion finden Sie: hier.

http://www.vhs-neuss.de
http://galerie.neuss.info/?currentdir=%2FPressebilder%2F2022%2F01+-+Januar
https://www.neuss.de//fileadmin/Pressedienst/txt/20220118-0_03.txt

